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Wenn der Bottschafter
kunnt

Diplomaatischi Biziehige-n-und
Verbindige mit em Ussland sinn
in der Schwyz d'Sach vom Uss-
wärtige-n-und gheere-
n-under d'Fuchtle vom
Bundesroot. D'Kanteen
und d'Stedt pflääge sälber

kuum usswärtigi,
diplomaatischi Verbindige.

Heggschtens daß
in de Stedt ebben-n-e Konsul oder
e Generalkonsul sitzt, wo syni
Verbindige zer Kantoonsregierig
kultiviert.
Vo Zyt ze Zyt, esoo lääse mer's in
der Zyttig, kunnt dernoo aber der
Bottschafter vom ene befrindete
Land au in die ainti, oder in die

anderi Schwyzerstadt und macht
der Regierig e Staatsvisyte. Er
macht das zem Dail uus Heeflig-
kait und zem andere Dail, will
me-n-en gärn mecht kenne lehre-n-
und will är sälber au Lyt uus der

Wirtschaft, uus em Handel und

uus der Induschtrie, uus der Wisseschaft

und uus der Kunscht kenne
lehre mecht.
Wie das dernoo alles zuegoht, das

lääse mer als hindedry in der Zyttig.

D'Regierig empfangt esoo-n-e
Bottschafter zerscht emoole-n-im
Roothuus, und hie und doo ässe die
Heere-n-au no zämme z'midaag,
wie das der Bruuch isch, wemme-

n-e Gascht in de Muure het. Speeter

zaigt me-n-em das, wo me fir
wichtig aaluegt, oder das, wo der
Gascht sälber gärn gsäächt.
Und speeter am Daag gitt als der
Konsul, oder wenn's ain het, der
Generalkonsul vo däm Land in der
Stadt naime-n-en Empfang. Er
schrybt dääne Lyt, wo-n-er gärn
derby hätt, e Briefli, eb si ächtscht

geege der Oobe welle-n-uff e Glas

Wy koo, fir der Bottschafter kenne
z'lehre? Und si kemme-n-als no
gärn. Me stoht e Stindli ummen-
ander, gitt em Bottschafter und
syner Frau 's Deepli und em Konsul
und syner Frau grad au, will si

aim eso ordlig yglade hänn; und
derno schwätzt me mit eme Huuffe
Lyt, wo me scho lang kennt und
wo me-n-aigedlig eso sähe gmiet-
liger gsiht. Kurzum, eso Empfäng
sinn aigetlig ehnter biliebt, und d'
Lyt sinn gärn derby. Scho will me
si derte gsiht und derby erfahrt,
daß si au <derzue> gheere
Grad do letschthi, het mer e Konsul

verzeih, haig en e Frau im
Tram gfroggt, worum er au zmitts
in der Wuche-n-eso feschtlig-dung-
gel aagleggt syg? Eb ächtscht e-
mänd ebber gstorbe
«Nai, nai», haig er gsait. «Do isch

en Empfang fir e Bottschafter. Und
doo sinn au alli yglaade, wo-n-im
Konsular-Corps sinn. Dorum mues

y au aanegoh.»
«Aha», haig do druff die Frau im
Tram gsait. «Und do mien Si em

jetz go go singe?» Fridolin

breitet sich nicht aus,
hast Du MINIMAX im Haus!
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